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Architekt:in 
Was sind Architekt:innen?
—
Architekt:innen planen die 
Lebensräume von morgen. 
Ihre Entwurfskompetenz er-
laubt es ihnen, präzise Lösun-
gen für komplexe Anforderun-
gen zu entwickeln – räumlich, 
gestalterisch und technisch. 
Sie steuern und moderieren 
Prozesse, koordinieren unter-
schiedliche Disziplinen und 
leiten Projekte von der ersten 
Idee bis zur Umsetzung. Dazu 
müssen sie vernetzt denken 
und als Vordenker:innen agie-
ren. Dabei fungieren sie als 
Vermittler:innen zwischen 
Bauherrschaft, Fachplanenden, 
Ausführenden und Öffentlich-
keit. Ihr Ziel ist es, Architektur 
im Einklang mit der Natur und 
den Bedürfnissen der Gesell-
schaft zu entwickeln.

Was ist Architektur?
—
Architektur ist die verantwor-
tungsvolle Gestaltung unserer 
gemeinsamen Lebensumwelt – 
integrativ, nachhaltig, vernetzt 
und zukunftsorientiert. Sie 
verbindet Entwurf, Technik, 
Kultur und Gesellschaft, um 
funktionale, nachhaltige und 
ästhetisch überzeugende Lö-
sungen zu schaffen. Aus unter-
schiedlichen Anforderungen 
entstehen dabei individuelle 
Antworten, die präzise formu-
liert, effizient umgesetzt und 
dadurch wirtschaftlich vorteil-
haft sind. Architektur umfasst 
das Konzipieren von Gebäuden, 
Städten und Landschaften, be-
rücksichtigt ökologische und 
soziale Auswirkungen und 
integriert neue Technologien.

Wo und mit wem arbeiten 
Architekt:innen?
—
Architekt:innen arbeiten un-
abhängig für vielfältige Nut-
zer:innen und Auftraggeber:in-
nen – von privaten Bauherr-
schaften über Unternehmen 
bis zu öffentlichen Institu-
tionen und gesellschaftlichen 
Gruppen. Sie entwickeln Pro-
jekte gemeinsam mit Expert:in-
nen aus Technik, Ökologie oder 
Wirtschaft und koordinieren 
alle Beteiligten. Zudem über-
nehmen sie die Abstimmung 
mit Behörden, klären recht-
liche Rahmenbedingungen und 
begleiten Genehmigungsver-
fahren. Sie sind mit ihrer Quali-
fikation neben dem klassischen 
Planungsbüro auch in Politik, 
Verwaltung, Wissenschaft und 
Forschung gefragt.

Welche Ausbildung ist 
erforderlich?
—
Für den Beruf „Architekt:in“ 
ist ein Hochschulstudium der 
Architektur erforderlich, meist 
als Bachelor und darauf auf-
bauender Masterabschluss. 
Die Ausbildung vermittelt Ent-
wurf, Baukunst, Städtebau, 
Technik, Bauphysik, Konstruk-
tion, digitale Werkzeuge, Recht 
und Projektmanagement sowie 
ökologische und gesellschaft-
liche Grundlagen. Nach dem 
Studium folgt eine dreijährige 
Praxiserfahrung, bevor eine 
offizielle Berufsberechtigungs-
prüfung zur Eintragung in die 
zt: Kammer führt. Erst dann 
dürfen Architekt:innen offiziell 
Projekte verantworten und die 
geschützte Berufsbezeichnung 
Architekt:in führen.
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